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LEWA ist weltweit führender Hersteller für Membranpumpen
und Dosieranlagen. Unsere Pumpen und Lösungen sind auf
allen Kontinenten der Welt im Einsatz. Profitiere auch du von
unserem internationalen Netzwerk und den vielen
Möglichkeiten eines globalen Arbeitgebers.

Werde Teil unseres Teams: www.lewa-karriere.de
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Vorwort 1. Vorsitzender

Michael Hager, 1. Vorsitzender, m.hager@sv-leonbergeltingen.de

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,

seit September 2023 hat Carsten Nestele die Geschäfts-
führung unseres Vereins übernommen und mit sehr viel
Engagement die ersten grundlegenden Weichenstellungen
in eine erfolgreiche Zukunft vorgenommen. Besonders
im Gespräch mit den Kreditinstituten hat er – nach einer
hervorragenden Vorarbeit zusammen mit Michaela Feller –
einen ausgezeichneten Eindruck hinterlassen. Derzeit sieht
es so aus, als würden wir – auch durch die Hilfe einiger Ab-
teilungen – den in der Delegiertenversammlung beschlos-
senen Betriebsmittelkredit nicht benötigen. Das würde
dem Verein sehr helfen. Nochmals meinen herzlichen Dank
an Michaela und Carsten; letzterem wünsche ich weiterhin
viel Spaß und Erfolg bei seiner Tätigkeit.

In unserer Delegiertenversammlung mussten wir eine An-
passung unserer Beiträge ab 2024 beschließen. Falls jemand
Probleme mit dem Einzug des Gesamtbetrages haben soll-
te, so sind wir gerne bereit, auf Antrag eine Ratenzahlung
zu gewähren.

Sportlich besonders zu erwähnen ist aus meiner Sicht der
Aufstieg der Seniors unserer Footballmannschaft, der Al-
ligators, aus der Oberliga in die Regionalliga. Herzlichen
Glückwunsch.

Dieses Vorwort schreibe ich Mitte Oktober und muss zum
Abschluss noch einige persönliche Worte an Euch richten.

Dieses Vorwort ist das letzte, das ich als 1. Vorsitzender
unseres SVs schreibe.

Aufgrund einer schwerwiegenden Erkrankung, die eine
langfristige Behandlung erforderlich macht, musste ich lei-

der mein Ehrenamt als 1.
Vorsitzender unseres Ver-
eins zum 31.10.2023 be-
enden. Ich hätte das Amt
gerne noch bis zur nächs-
ten Delegiertenversamm-
lung ausgeübt, muss aber
jetzt meine ganze Kraft
darauf verwenden, wie-
der vollständig gesund zu
werden.

Unsere verbleibenden Vor-
standsmitglieder Michaela
Feller, Matze Groß und
Markus Ensmann werden
unseren SV weiterhin sehr gut und mit voller Kraft nach
innen und außen vertreten. Sie werden in den einzelnen
Gremien zeitnah zur zukünftigen Konstellation und Ent-
wicklung Stellung nehmen und berichten.

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleitern sowie al-
len SV-lerinnen und SV-lern, ganz besonders auch meinen
Vorstandskolleginnen und -kollegen, für die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit in den vergangenen achteinhalb Jah-
ren und bin sicher, dass alle weiterhin unseren Verein tat-
kräftig unterstützen und sich an seiner Weiterentwicklung
beteiligen werden.

Bitte bleibt gesund.

Herzliche Grüße
Michael Hager

Lieber Michael,

wenn ein Vorstandsmitglied aus seinem Amt scheidet, dann war das in der Regel in den letzten Jahren immer freiwil-
lig. Jetzt, in Deinem Fall, bedeutet das für uns Schock und Traurigkeit! Eigentlich haben wir uns mit so einer Situation
noch nie auseinandersetzen müssen und darum beschäftigt es uns nach wie vor sehr.

Wir, Michaela, Markus und ich, wollen Dir auf diesem Wege für 8 ½ Jahre vorbildliche Vorstandsarbeit und ein über-
ragendes Miteinander von Herzen danken.

Wir respektieren es mit vollem Verständnis, mit welcher Konsequenz Du die Herausforderung angenommen hast, und
wünschen Dir und Deiner Familie alles erdenklich Gute, auch das nötige Quäntchen Glück und ganz viel Kraft für den
Weg der Genesung.

Werde bitte bald wieder gesund!

Deine Vorstandskollegen und Freunde
Michaela, Markus & Matze.

Titelbild: Feriencamp
Fotograf, Till Baudermann - FSJ, Fabio Nepitella - FSJ, Lia Benzinger
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Grußwort Geschäftsführer

Carsten Nestele, Telefon 07152-3352820, nestele@sv-leonbergeltingen.de

Liebe Mitglieder,

der 1. September und damit der Start von mir als neuer
Geschäftsführer ist noch nicht allzu lange her. Die berühmt-
berüchtigte 100-Tage-Frist fällt auf Samstag, den 9. Dezem-
ber, und damit passend zum Erscheinungstermin dieses
Vereins-Magazins.

Bis zum heutigen Tag habe ich viele neue Gesichter gese-
hen und Personen kennen lernen dürfen, allen voran die
Mitarbeiter des Vereins und Vertreter der Abteilungen.
Von Anfang an war es mein Wunsch, mit möglichst vielen
ein persönliches Gespräch zu führen und ich freue mich
sehr, dass dies so umfangreich gelungen ist. Das hat mir ge-
holfen, in dieser kurzen Zeit einen möglichst großen Über-
blick über den Verein und seinen Sportbetrieb zu erhalten.
Darüber hinaus habe ich es sehr geschätzt, mich mit Perso-
nen austauschen zu dürfen, die den Sport tief und fest ihn
ihren Herzen tragen.

Sport ist das, was uns alle verbindet, sei es beim Laufen,
Radfahren, Turnen oder einer anderen Sportart. Wir müs-
sen uns zu dem Thema Bewegung keine Gedanken ma-
chen, weil wir das in unseren Alltag durch unser Sporttrei-
ben bereits ausreichend integriert haben.

Leider gibt es aber viel zu viele, die das so noch nicht ma-
chen und hier müssen wir aus meiner Sicht ansetzen und
diese Personen auch für den Sport gewinnen. Umso mehr
schmerzt es mich, wenn ich höre, dass es in einigen Ab-
teilungen Wartelisten gibt und das fast ausschließlich im
Kinder- und Jugendbereich. Das heißt, wir haben Anfragen
von Kindern und Jugendlichen, die bei uns Sport treiben
möchten, aber wir können ihnen das nicht ermöglichen,
sondern bieten lediglich die Option an, sie mit ihren Daten
auf eine Warteliste zu setzen, ohne eine genaue Informa-
tion, wann die Kinder loslegen können.

Mir ist sehr wohl bewusst, dass dies vielen verschiedenen
Aspekten geschuldet ist wie beispielsweise der Verfügbar-
keit von Übungsleitern oder einer nutzbaren Sportstätte.
Hier möchte ich gerne einen Teil meiner Zeit und Energie
investieren mit dem Ziel, diesen Sachverhalt zu verbessern
und damit die Wartelisten - zusammen mit den in den
Abteilungen handelnden Personen - Schritt für Schritt zu
reduzieren. Wohl wissend, dass dies nicht von heute auf
morgen erledigt sein wird, aber wenn man nicht rangeht,
wird es im Normalfall auch nicht besser werden. Ich bin zu-
versichtlich, dass wir mit vereinten Kräften, vor allem mit
den in den Abteilungen hervorragend arbeitenden Perso-
nen, und das fast ausschließlich im Ehrenamt, einen Prozess
anstoßen können, der uns hier zielführend in die Zukunft
bringt. Ich biete mich hier quasi als Spielpartner an, der im-

SV Leonberg/Eltingen e.V. auch auf

Facebook und Instagram

mer ein offenes Ohr und eine offene Tür hat und mit den
Möglichkeiten, die mir zur Verfügung stehen, sehr gerne
unterstützt.

Ich möchte an dieser Stelle, auch wenn ich noch nicht viel
Zeit beim SV Leonberg/Eltingen verbracht habe, den akti-
ven Personen im Verein, sei es in einem Ehrenamt, in der
Funktion als Spieler, Trainer, Schiedsrichter oder auch als
Mitarbeiter, für den Einsatz, der hier regelmäßig erbracht
wird, Danke sagen.

Gerade in der heutigen Zeit ist das nicht mehr selbstver-
ständlich und daher mit einer noch höheren Anerkennung
zu versehen, die ich hiermit zum Ausdruck bringen möchte.

Ich wünsche uns allen eine weiterhin bewegungsreiche Zeit
und viel Spaß mit und in unserem Sport

Ihr Carsten Nestele
Geschäftsführer
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Wir brauchen Ihre Rückmeldung

Über viele Jahre hinweg haben alle unsere Mitglieder das
Vereins-Magazin als Heft über unsere Austräger/innen bzw.

per Post erhalten.

Auch wir gehen mit der Zeit und legen viel Wert auf das
Thema Nachhaltigkeit!

Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, neben der
Print-Version, das Vereins-Magazin in Zukunft zusätzlich

digital herauszubringen.

Sie als unsere Mitglieder können also in Zukunft entscheiden,
ob Sie das Vereins-Magazin gerne in der Hand halten oder

doch lieber per E-Mail erhalten möchten.

Sollten Sie das Vereins-Magazin zukünftig auf digital
umstellen wollen, schreiben Sie uns bitte eine E-Mail an:

mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Vielen Dank.

Ihr Team der Geschäftsstelle des SV Leonberg/Eltingen e. V.

mitglieder@s leonbergeltin en.d

Geschäftsstelle SV Leonberg / Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37
71229 Leonberg

Kontakt:
Homepage: www.sv-leonbergeltingen.de

Telefon: 07152 – 335280
E-Mail: info@sv-leonbergeltingen.de

Mitgliederverwaltung:
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten
Montag: 16:00 Uhr – 19:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

In den Schulferien Baden-Württemberg bleibt die
Geschäftsstelle geschlossen. In dieser Zeit kann es
zu Verzögerungen bei der Bearbeitung Ihrer Mails

kommen.

Sprechzeiten nur nach vorheriger Absprache.

Winterferien: 21.12.2023 – 05.01.2024
Faschingsferien: 12.02.2024 – 16.02.2024
Osterferien: 25.03.2024 – 05.04.2024

Sie erreichen uns unter:

SV Leonberg/Eltingen 07152-335280

Geschäftsführer
Carsten Nestele 07152-33528-20

Geschäftsstellenleiterin
Inge Nährich-Radocaj 07152-33528-11

Leiter Kooperationen
Thorsten Talmon 07152-33528-12

FSJ/BFD 07152-33528-13

SPORTWELT Leonberg 07152-33528-21

Ihr Team der Geschäftsstelle

• Aktueller Mitgliederstand: 5.037 Mitglieder
• Bitte nutzen Sie für Änderungsmitteilungen (Abteilungs-
wechsel, neue Adresse/Telefonnummer/E-Mail, …) unser
Änderungsformular, welches Sie in diesem Heft, auf der
Homepage oder bei uns in der Geschäftsstelle finden.

• Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung, wenn Sie das Ver-
eins-Magazin in Zukunft digital erhalten möchten und
schreiben Sie eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergel-
tingen.de

• In Sachen Mitgliederverwaltung (Kündigung, Beitritt, Ein-
zug, Änderungen, …) können Sie sich direkt an unsere
Mitgliederverwaltung wenden. Schreiben Sie hierzu ger-
ne eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

• Bildungsgutscheine aus dem Bildungs- & Teilhabepaket
können Sie in der Geschäftsstelle einreichen.

• Satzungsgemäß ist eine Kündigung nur zum Jahresende
möglich, wenn sie bis zum 30.09. schriftlich bei uns vor-
liegt. Daher werden Kündigungen, welche nicht fristge-
recht eingegangen sind, erst zum 31.12.2024 wirksam.

• Abteilungsbeiträge werden von den Abteilungen selbst
eingezogen.

• Bei Fragen steht Ihnen unser Team der Geschäftsstelle
gerne zur Verfügung.

Ihr Team der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle informiert

info@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 07152/335280, www.sv-leonbergeltingen.de
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Jule Dettinger

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA

Geschäftsstellenleiterin

Inge Nährich-Radocaj Thorsten Talmon

Kooperationen Schule,
Kindergarten & Jugendsport

Tobias Müller

Geschäftsführer

Marijo Baric

Hausmeister

Oliver Widmaier

Homepageleitender Hausmeister Hausmeisterin (Minijob)

Sandra Baric

Fabio Nepitella

Studentin FSJ

Till Baudermann

FSJ

David Lehman

BFD

Carsten Nestele
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Nachruf

Wir nehmen Abschied von unseren langjährigen Vereinsmitgliedern

Max Keppler
*12.06.1932 † 20.06.2023

Lore Daum
* 08.01.1932 † 21.07.2023

Andreas Blanz
* 06.04.1966 † 26.08.2023

Walter Kollros
* 27.04.1948 † 21.10.2023

Philipp Bebion
* 05.06.1987 † 27.10.2023

Kurt Frohnmaier
* 21.08.1939 † 01.11.2023

Gerhard Wildt
* 21.02.1932 † 09.11.2023

Petra Seekatz-Müller
* 20.11.1967 † 21.11.2023

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sportverein Leonberg/Eltingen e.V.
Der Vorstand
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Mitgliedsnummer:

Kopie an Abteilung:

(wird vom SV ausgefüllt)

Änderungsformular 2024
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg oder
per Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de schicken.

Name: ________________________________

Vorname: ________________________________

Geburtsdatum: ________________________________

Namensänderung: ________________________________

neue Anschrift: ________________________________

neue Telefonnummer / E-Mail: ________________________________

neue Kontoverbindung: Kontoinhaber _________________________________

IBAN _________________________________

Kreditinstitut ________________________________

Abteilungsaustritt zum: ________________________________
(siehe hierzu Abteilungssatzung/Beitragsordnung der jeweiligen Abteilung – ggf. bitte bei der Abteilung erfragen)

Abteilung: ________________________________

Neueintritt Abteilung: ________________________________

Beitragsermäßigung (gilt bis zu dem vollendeten 27. Lebensjahr)

Bescheinigung ist beigefügt.

Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt.

Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2024 (Eingang bis 30.09.2024)

Kündigungsgrund: _________________________________

Allgemeine Informationen: _________________________________

_________________________________

_________________________________

Datum________________ Unterschrift:_________________________________
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Feriencamps:
Mit absoluten Rekordzahlen können wir auf unser Camp-
jahr 2023 zurückblicken und sind wahnsinnig dankbar, dass
wir mit so vielen Kindern sportliche Tage erleben konn-
ten. Bereits jetzt freuen wir uns auf das kommende Jahr,
in dem wir das vergangene bestätigen möchten und im
besten Falle sogar nochmal steigern wollen, allerdings mit
dem Wissen, dass da eine hohe Hürde auf uns wartet.
Neben den verschiedenen sportlichen Inhalten ist es für
uns ebenso ein wichtiger Bestandteil, dass wir mit den Kin-
dern das Sozialverhalten in der Gruppe, gegenüber Betreu-
ern/Betreuerinnen und Trainern/Trainerinnen besprechen,
umsetzen und Hilfe leisten. Neben z. B. fangen, werfen,
springen, auf Farben reagieren und rückwärtslaufen ist es
uns gleich wichtig, auf das Verhalten in den Essenspausen
hinzuweisen, Danke und Bitte anzuwenden und auf die
Umkleidekabinen zu achten.
Wir gehen 2024 in unser vierte Campsaison und spüren
durch die Anmeldezahlen (beide Sommercamps 2023
waren ausgebucht) plus Gesprächen mit den Eltern und
die entsprechenden Feedbacks, dass unser Weg genau
der Richtige ist. Neben bewährten Inhalten möchten wir
uns weiter entwickeln und planen für 2024 ein Camp für
Ältere. Da stecken wir sicher noch in den Anfängen, sind
aber guter Dinge, dass wir das hinbekommen und im kom-
menden Jahr so ein Camp anbieten können.

Ein „normales“ Dankeschön an die Firma Neptus reicht
eigentlich nicht aus. Unglaublich, wie die Unterstützung
der Firma aussieht, die uns bei jedem Camp mit tollen Tri-
kots ausrüstet und ein super Begleiter unserer Camps ist.
Dasselbe gilt für die Firma Ensinger, die uns immer sehr
großzügig mit Mineralwasser versorgt. Vielen, vielen
Dank!!!!

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Camp! Anmel-
den und ein Teil unserer Camps werden!

UNSERE TERMINE für 2024:
Fasching: 14.02.2024-16.02.2024
Ostern: 02.04.2024-05.04.2024
Pfingsten: 21.05.2024-24.05.2024
Sommer I: 25.07.2024-02.08.2024 (ohne Samstag und Sonntag)
Sommer II: 02.09.2024-06.09.2024
Herbst: 28.10.2024-31.10.2024

Bei Fragen, Anregungen oder Kritik stehe ich Euch sehr
gerne zur Verfügung.
talmon@sv-leonbergeltingen.de oder 0152 57855249.

Kooperationen Schule/Kitas:
Unverändert ist der Stand bei unseren Kooperationen mit
den Schulen und Kindergärten sowie der KISS. Da sind wir
weiter sehr gut ausgelastet und freuen uns, dass wir für
die entsprechenden Einrichtungen eine große Hilfe dar-
stellen und durch unsere Unterstützung vieles möglich ist.
Unser Ziel bleibt es, auch in den nächsten Jahren die glei-
che Zahl an AGs anzubieten und durchzuführen. Auch da
können wir sagen, dass wir wertvolle Arbeit leisten und
mit allen Partnern eine super, offene und vertrauensvolle
Zusammenarbeit besteht.

FWD:
Nachdem uns zum 31.08.2023 unsere FSJ-ler Sibell Holler
und Henrik Berger sowie unsere BFD-lerin Lia Benzinger
verlassen haben, möchten wir uns auf diesem Weg bei al-
len dreien herzlich für ihren Einsatz und das tolle Jahr mit
ihnen bedanken. Entsprechend wünschen wir Sibell, Lia
und Henrik für ihren weiteren Lebensweg Gesundheit, Er-
folg und nur das Beste.

Wie bei all unseren vorherigen Freiwilligen ist die Tür beim
SV immer offen und wir freuen uns, wenn die Jungs und
Mädels bei uns vorbeischauen.

Seit dem 01.09.2023 sind drei neue Freiwillige im Verein: Im
Bereich FSJ begrüßen wir Fabio Nepitella und Till Bauder-
mann, für den BFD David Lehman. Alle drei sind schon voll
im Einsatz und mit sehr vielen Abläufen vertraut.

Des Weiteren haben wir mit Jule Dettinger seit dem
01.10.2023 unsere erste Duale Studentin und wünschen
Jule auf diesem neuen Weg den maximalen Erfolg.

Allen vieren wünschen wir in ihren Aufgaben eine interes-
sante und lehrreiche Zeit.

Auf diesem Wege wünschen wir Euch allen ein frohes,
besinnliches und allen voran ein friedliches Weihnachts-
fest, einen super Start ins neue Jahr und für 2024 nur
das Beste.

Thorsten Talmon
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Wir suchen eine/n Freiwilligendienstleistende/n im Sport 2024/2025
Als anerkannte Einsatzstelle für Freiwilligendienste im Sport bieten wir, der SV Leonberg/Eltingen e.V., Dir die Möglichkeit,
einen Freiwilligendienst (FWD) im Sport bei uns zu absolvieren. Der FWD im Sport ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr,
das pädagogisch begleitet wird und Erfahrungsräume für Freiwillige eröffnet. Der Erwerb persönlicher Kompetenzen
und sportlicher Lizenzen sowie Berufs- und Engagement-Orientierung stehen im Mittelpunkt. Dafür suchen wir für den
Zeitraum vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 eine/n sportbegeisterte/n, engagierte/n und selbstbewusste/n Jugendliche/n im
Alter von 16 bis 26 Jahren.

Der SV Leonberg/Eltingen e.V. hat rund 4.500 Mitglieder in 20 Abteilungen. Die Abteilungen bieten für alle Altersklassen
Möglichkeiten im Leistungs-, Breiten- und Gesundheitssport an. Neben zwei Tennisanlagen, einem Stadion, dem LEWA-
Sportpark und zahlreichen Sportplätzen besteht seit Juli 2021 unsere neue LEWA-SPORTWELT, das Sportvereinszentrum
mit großer Mehrzwecksporthalle, Fitnessstudio und feststehender Gerätturnhalle.

Wenn Du...
• neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen stärken
• bei Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten für Kinder und Jugendliche im Verein und an Kooperationsschulen unter-
stützen

• Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an Schulen/Kindergärten) betreuen und bei vereinsadminis-
trativen Tätigkeiten unterstützen sowie

• Deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das Lehramt überprüfen
• nach der Schule etwas Praktisches machen möchtest und noch nicht weißt, welche Ausbildung oder welches Studium
Du ergreifen willst

… dann bewirb Dich jetzt für einen FWD im Sport beim SV Leonberg/Eltingen e.V.!

Das solltest Du mitbringen…
• eine abgeschlossene Schulausbildung
• Begeisterung für den Sport
• Spaß und Interesse an der Kinder- und Jugendarbeit im Sport
• Erfahrungen als Übungsleiter/in oder Erfahrungen im Verein
• Grundkenntnisse in MS-Office
• Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem
• Organisationstalent und Einsatzbereitschaft

Wir bieten…
• ein abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und arbeitsmarktneutrales Aufgabengebiet bei einer Vollzeitbeschäfti-
gung von 38,5 Wochenstunden

• Erwerb von Kenntnissen und Fähigkeiten in den Bereichen Trainings- und Bewegungslehre sowie im Umgang mit Kin-
dern und Jugendlichen

• Möglichkeit zum Erwerb einer Lizenz im Breitensport oder in einer Fachsportart im Rahmen von 25 Bildungstagen
• Einbindung in Verwaltungstätigkeiten wie auch in Projekt- und Veranstaltungsmanagement
• umfassende pädagogische Betreuung und Unterstützung
• Taschengeld in Höhe von 310,00 € und 24 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung spätestens bis zum 01.03.2024 mit Lebenslauf, Lichtbild und Darstellung der bishe-
rigen sportlichen Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, warum Du Dich für einen FWD im Sport beim SV Leonberg/
Eltingen e.V. interessierst.

Diese richtest Du bitte per Mail an talmon@sv-leonbergeltingen.de oder schriftlich an:
SV Leonberg/Eltingen e.V.
Thorsten Talmon
Bruckenbachstr. 37
71229 Leonberg

Für Rückfragen steht Dir Herr Talmon gerne unter der Telefonnummer 07152-3352812 oder 0152-57855249 oder unter
talmon@sv-leonbergeltingen.de zur Verfügung.
Weitere Informationen findest Du unter www.sv-leonbergeltingen.de oder www.bwsj.de.
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Hallo, mein Name ist Till Baudermann
und ich habe am 1. September 2023
mein FSJ beim SV Leonberg/Eltingen
angetreten.

Über mich!
Ich bin 19 Jahre alt, wohne in Leonberg
und bin leidenschaftlicher Tennisspieler.
Hierfür trainiere ich seit vielen Jahren
mehrmals in der Woche. Früher habe
ich aktiv beim TSV Eltingen Fußball ge-
spielt, zusammen mit Mountain-Bike
fahren gehört er bis heute zu meiner
Freizeitgestaltung. Diese Begeisterung
für den Sport hat dazu geführt, mich
für die Stelle, auf die meine Mutter
mich hingewiesen hatte, zu bewerben.

Wieso ein FSJ beim SV?
Ich bin in diesem Verein aufgewachsen
und das FSJ bietet mir die Möglichkeit,
meine gesammelten Erfahrungen und
den damit verbundenen Spaß an die
Kinder von heute weiterzugeben. Es ist
mir wichtig, dass jedes Kind die Chan-
ce auf eine sportliche Zukunft hat und
möchte ihnen bei ihrer Entwicklung
weiterhelfen!

Hallo, ich heiße Fabio Nepitella, komme
aus Leonberg und bin seit dem 1. Sep-
tember 2023 als FSJ-ler beim SV Leon-
berg/Eltingen.

Über mich!
Ich bin 20 Jahre alt und bereits seit
meiner frühesten Kindheit Mitglied im
Verein. Im Alter von 2,5 Jahren starte-
te ich im Eltern-Kind-Turnen und habe
im Laufe der Jahre mehrere Sportarten
(Leichtathletik, Schwimmen, Handball,
Fußball) ausprobiert. Jedoch bin ich bis
heute dem Turnen treu geblieben und
mittlerweile als langjähriger Trainer in
verschiedenen Altersklassen tätig. Des
Weiteren wurde ich dieses Jahr in das
Amt des Jugendleiters der Turnabtei-
lung gewählt. Der Sport und das dazu-
gehörige Gemeinschaftsgefühl haben
meine gesamte Kindheit geprägt, da-
für bin ich dem SV sehr dankbar.

Wieso ein FSJ beim SV?
Schon während meiner Schulzeit als
Trainer wurde mir bewusst wie viel
Freude mir das Arbeiten mit Kindern
bereitet. Durch meine Mutter, welche
ein ganzes Jahrzehnt Abteilungsleite-
rin im Turnen war, bin ich auf die Stelle
aufmerksam geworden. Das FSJ hier
beim SV Leonberg/Eltingen bietet mir
die perfekten Bedingungen, um diese
Freude mit meiner Leidenschaft für
den Sport zu verbinden.

Hallo, mein Name ist David Lehman
und ich habe am 1. September 2023
mein BFD beim SV Leonberg/Eltingen
begonnen.

Über mich!
Ich bin 17 Jahre jung, wohne in Leon-
berg und bin bereits seit 2013 Mitglied
des Vereins. Seit fünf Jahren spiele ich
in der Abteilung American Football bei
den Leonberg Alligators und wurde
durch harte Arbeit mehrmals in die
BaWü-Jugendauswahl berufen. Mit der
Trikotnummer 6 bin ich bei Heim- so-
wie Auswärtsspielen auf dem Feld zu
finden. Mit meiner Lieblingsmusik in
den Ohren liebe ich es, ins Fitnessstu-
dio zu gehen und meinen Körper ans
Limit zu bringen. Nebenbei treffe ich
mich gerne mit Freunden oder verbrin-
ge Zeit mit Computerspielen.

Wieso ein BFD beim SV?
Da ich schon von klein auf Mitglied
beim SV bin, kann ich gar nicht mehr
vom Sport loslassen. Ein Freiwilligen-
dienst im Sportverein war daraufhin
die beste Möglichkeit, das auszuüben,
was mir Riesenfreude bereitet. Hierbei
will ich meine ersten Erfahrungen im
Berufsleben sammeln, die mir bei mei-
ner beruflichen sowie persönlichen Zu-
kunft helfen können.
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Leonberger
Altstadtflohmarkt

Samstag,
06.07.2024

08.00 bis 16.00 Uhr
Veranstalter: SV Leonberg/Eltingen e. V.

Informationen unter
www.sv-leonbergeltingen.de

E-Mail: naehrich-radocaj@sv-leonbergeltingen.de
Tel. 07152 – 33528-11

Altstadtflohmarkt
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-335280, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
info@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 642 934
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE33 6035 0130 0008 6429 34
BIC: BBKRDE6BXXX

Volksbank Leonberg Strohgäu
Kto: 390 769 010
BLZ: 603 903 00
IBAN: DE43 6039 0300 0390 7690 10
BIC: GENODES1LEO

Anmeldung zum Leonberger Altstadtflohmarkt
am 06.07.2024

Vor- / Nachname: ________________________________________________________

Straße: ________________________________________________________________

PLZ und Wohnort: ________________________________________________________

Telefon: _____________________ E-Mail: ____________________________________

Die Angaben, insbesondere E-Mailadresse, sind für Rückfragen, Standplatzzuteilung und evtl.

kurzfristige Kontaktaufnahme notwendig.

Die Standgebühr beträgt pro lfd. Meter 10 €. Zusätzlich wird pro Stand eine Müllkaution in Höhe

von 20 € erhoben. Diese wird am Marktende bei ordnungsgemäßem Verlassen des Standes wieder

erstattet. Die Gebühren sind am Markttag in bar zu entrichten.

Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihnen bei Stornierung nach Erhalt unserer
Bestätigung die Hälfte der angefallenen Standgebühr in Rechnung stellen. Bei
Nichterscheinen am Tag des Flohmarktes wird Ihnen die komplette Standgebühr in
Rechnung gestellt.

Hiermit melde ich mich verbindlich für den Leonberger Altstadtflohmarkt am 06.07.2024 mit einer

Standlänge von ____ Meter an.

Wunschstandplatz*: ______________________________________________

*Wir versuchen wie jedes Jahr Ihre Wünsche zu berücksichtigen, ohne Gewähr, dass wir allen

Wünschen folgen können.

Datum: _____________ Unterschrift:_____________________________

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung mit Betreff „Flohmarkt 2024“ per E-Mail an

naehrich-radocaj@sv-leonbergeltingen.de oder per Post an die Geschäftsstelle des

SV Leonberg/Eltingen e.V., Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg. Für telefonische Rückfragen

stehen wir Ihnen gerne unter 07152-335280 zur Verfügung. Sie erhalten nach Anmeldungseingang

per E-Mail eine Bestätigung. Die Standplatzzuteilung erhalten Sie kurz vor dem Flohmarkttermin.

naehric radocaj@s leonbergeltingen.d
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Referentin für Frauen im Sport

Margarete Häfele, Referentin für Frauen im Sport, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de

Wir waren dabei, beim Regionalforum „Frauen im
Sport“ beim WLSB in Stuttgart.

Am Samstag, dem 14.10.23, waren Doris und Margarete
ganztägig bei der oben erwähnten Veranstaltung in Stutt-
gart.

Die Veranstaltung begann um 10 Uhr. Begrüßt hat uns
Frau Dr. Anita Illing. In Abwesenheit der Schirmherrin, Ger-
linde Kretschmann, hat sie einen Brief vorgelesen, den Frau
Kretschmann uns zukommen ließ. Anschließend begrüßte
uns Elke Rutschmann, Vorsitzende des Frauenbeirats beim
WLSB.

Nun wurde es interessant, denn die Ärztinnen von der Uni-
versität Tübingen, Frau Dr. Bettina Böer und Frau Dr. Anna
Seller, die in Tübingen eine Selbsthilfegruppe mit regelmä-
ßigem Sportangebot betreibt, sprachen über das Thema
„die moderne Therapie des Mammakarzinoms“ und über
„Sport bei Krebs und danach“.

Ca. 70.000 Personen erkranken an Brustkrebs im Jahr.

Es gibt zwei wichtige Bausteine in der Behandlung von
Krebs: die Ernährung und der Sport = Bewegung. Es wur-
den verschiedene Therapien angesprochen, auch die Ver-
besserung bei OPs. Die moderne Medizin macht auch bei
Brustkrebs Fortschritte. Aber - wie bekannt - ist es wichtig,
dass sich jede Frau selbst (vor)untersucht. Aber bitte erst
1-3 Tage nach der Periode.

Sollte man etwas finden, zum Beispiel eine Veränderung
der Brustwarze, dann bitte zum Frauenarzt bzw. zur Frau-
enärztin gehen, um den Befund abklären zu lassen.

Zum Schluss bekamen wir noch Studien verschiedener Art
zu sehen.

Nach einer kurzen Verschnaufpause kam Prof. Dr. Joachim
Wiskemann, NCT Heidelberg, mit seinem Vortrag zum The-
ma „Mit Bewegung und Sport gegen den Krebs - so wich-
tig wie die Tumortherapie“.

Auch von ihm wurden verschiedene Studien vorgestellt.

Das Schlagwort bei ihm war „FITT: F = für Frequenz (3x pro
Woche), I = für Intensität (12 Wiederholungen), T = für Zeit

(mindestens 40 Min. pro Woche) und T = für Type und Aus-
dauersport. Mit Dehnen und Kräftigen kann man ca. 7 – 10
Tage nach der OP im Schulterbereich anfangen.

Laut der BEATE-Studie kann man Sport und Bewegung
während der Chemotherapie machen. Zu empfehlen wä-
ren, je nach Krankheitsstand, 2x pro Woche Entspannungs-
training, Kräftigung und Geräte; Bewegungs- und Sport-
therapie auch als psychologische Behandlungsansätze.
Diese Therapien sind den medikamentösen Behandlungen
deutlich überlegen.

Empfohlen werden 90 Minuten pro Woche. Trainiert wer-
den sollen Kombinationen und Gleichgewicht. Auch gelten
Sport und Bewegung als Prophylaxe von Knochendichte.
Es wird empfohlen, Kraft- und Sprungtraining zu machen.

Vor der Mittagspause sprach noch Prof. Dr. Martin Huon-
ker von der Federseeklinik, Bad Buchau, zu uns. Sein Thema
war „Körperliche Belastbarkeit im Krebssport – Tumorspe-
zifische Einflüsse und therapieinduzierte Einschränkungen“.

Er sagte, beim Ausstellen von einem Rezept für Krebspa-
tienten müsse man sorgfältig sein, weil die Krankenkasse
nicht alles bezuschusst. Ferner hat er eine hormonelle Be-
handlung, Stärkung der Knochen durch Kraft- und Ausdau-
ersport sowie Gleichgewichtssport empfohlen.

Dann kam die nach so vielen Informationen ersehnte Mit-
tagspause.

Um 13.30 Uhr wurden in der ersten Runde drei Praxis-
workshops angeboten, wir waren immerhin 78 Teilnehmer.
Schwerpunktthemen: Therapeutisches Yoga, Lymphgym-
nastik und Sturzprophylaxe.

Diese drei Praxiswortshops wurden auch in der 2. Runde
angeboten. Denn jeder konnte den Workshop besuchen,
den er wollte.

Gegen 16.30 Uhr gab es die Abschlussrunde und die Zu-
sammenfassung der Ergebnisse.

Danach gingen wir alle fröhlich gestimmt auseinander und
begaben uns auf die Heimfahrt.

Margarete

WIR
SUCH EN
D I C H
sympa t i sch

zuver läss ig
mot i v ie r t

engelberg.

ENG E LB ERG 3 , 71229 LEONB ERG

GASTHAUS
Täg l i ch
11 :30 -22 :30

BAR
Cock ta i l s &
Ka l tge ränke

CAFÈ
Kuchen &
Sonne

EVENTS
Gebur ts tag ,
Hochze i t . . .

0157/71536550
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Nachgefragt bei …

Carsten Nestele, Geschäftsführer (Jg. 1983)
? ?
Lieber Carsten,

Du hast ja – soweit ich weiß – einen hervorragenden
Einstieg beim SV gehabt. Bevor ich darauf zurückkom-
me: Möchtest Du Dich unseren Leserinnen und Lesern
kurz vorstellen?

Mein Name ist Carsten Nestele, ich bin seit Oktober 40
Jahre jung, habe drei Kinder und wohne in Böblingen. In
meiner Freizeit spiele ich mit meinem Sohn oft Fußball auf
dem nahegelegenen Pausenhof der Schule oder fahre mit
meiner Tochter Fahrrad, daneben bin ich sportlich beim
Tischtennis beheimatet.

Wie hast Du selbst Deinen Einstieg bei unserem SV er-
lebt?

Der Einstieg ist für mich zweigeteilt zu sehen:

Zum einen habe ich bereits vor dem 1. September Termine
wahrgenommen, die es mir ermöglicht haben, einen Vor-
abeinblick in bestimmte Bereiche zu erhalten und ausge-
wählte Personen des Vereins kennenzulernen.

Zum anderen hatte ich ab dem 1. September zwei Wochen
Übergangszeit mit meinem Vorgänger Tobias Müller, die es
uns ermöglicht haben, Informationen, Arbeitsabläufe und
vieles andere direkt auszutauschen. Für mich war dies sehr
wertvoll, da mir aufkommende Rückfragen direkt beant-
wortet wurden. Zudem konnte ich mich in dieser Zeit in
Ruhe einarbeiten, ohne dass ich gleich die Alltagsarbeit er-
ledigen musste.

Du hast Dich also schon vor Deinem offiziellen Arbeits-
beginn bei uns engagiert, u.a. an der etwas turbulen-
ten Delegiertenversammlung teilgenommen und auch
schon vor dem 01.09. in Dein Arbeitsgebiet „reinge-
schnuppert“. Weshalb?

Mir war es ab dem Moment, als feststand, dass ich zum
1.9. beim SV anfange, wichtig, den Verein direkt kennen zu
lernen. Hierzu gehörte u.a. die Teilnahme an der Delegier-
tenversammlung als höchstem Gremium des Vereins und
einige weitere ausgewählte Besprechungen, bei denen
ich bereits mit dabei war. Darüber hinaus habe ich mir die
Liegenschaften zeigen lassen, um so ein kompletteres Bild
vom Verein zu erhalten.

Du kommst von der SV Böblingen. Wie lange und in
welcher Position warst Du dort tätig?

Ich habe 2008 bei der Sportvereinigung Böblingen ange-
fangen und bin dort in den letzten 10 Jahren als stellver-
tretender Vereinsmanager (hier Geschäftsführer) tätig ge-
wesen.

Was ist bei uns anders als in Böblingen, was ist gleich?

Es sind beides große Mehrspartenvereine mit einem Sport-
vereinszentrum. Böblingen hat 24 Abteilungen, Leonberg/
Eltingen 20 (mit der SPORTWELT). Die SVB hat knappe
7.000 Mitglieder, der SV knappe 5.000. Hier gibt es also kei-
ne großen Unterschiede. Verein ist Verein - es gibt Haupt-
amt und Ehrenamt, die sich ergänzen und den Mitgliedern
Sport ermöglichen.

Böblingen hat sein Sportvereinszentrum mit Fitnessstudio
und Gastronomie 2001 gebaut und damit vor über 20 Jah-
ren. Hier ist der Bau gerade zwei Jahre her. Damit befinden
wir uns in einer ganz anderen Zeitphase als die SVB. Zudem
sind die Außensportanlagen bei der SVB alle städtisch und
hier gehören sie dem Verein, das ist sicherlich der größte
Unterschied.

Was war die größte Herausforderung für Dich zu Beginn
Deiner Tätigkeit bei uns?

Ganz klar Personen kennenzulernen und zuzuordnen. Für
mich waren es am Anfang viele neue Gesichter und da kam
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ich in den ersten Tagen auch an meine Grenzen, mir das
alles mit Zuordnung merken zu können.

Du kannst ja ausgezeichnet mit Zahlen umgehen (was
für uns sehr wichtig ist); war das schon immer so?

Als kleines Kind wollte ich Bankdirektor werden, also be-
steht die Affinität wohl schon eine Weile. Ja, mit Zahlen
kann ich ganz gut und kann mir diese auch hervorragend
merken, da arbeitet mein Gedächtnis irgendwie stärker,
schneller und länger.

Wie sind die Kontakte und die Zusammenarbeit mit dem
Vorstand und den Abteilungen sowie den Mitarbeitern/
Mitarbeiterinnen (Geschäftsstelle und SPORTWELT)?
Konntest Du schon (Stand Mitte Oktober) mit allen Ab-
teilungsleitern und Abteilungsleiterinnen Kontakt auf-
nehmen?

Ich habe mir selbst vorgenommen, alle erwähnten Perso-
nen persönlich kennen zu lernen, was aber angesichts der
erst vergangenen sechs Wochen natürlich noch nicht zu
100% abgeschlossen ist. Im ersten Monat September habe
ich mit allen Mitarbeitenden ein persönliches Gespräch
geführt und auch mit einem Teil der Abteilungsleitungen
hatte ich schon einen direkten Austausch. Mit den Vorstän-
den hatte ich ja bereits vor dem 1. September Kontakt und
auch im Laufe der letzten Wochen bedingt durch Sitzun-
gen und Gremien.

Der bisherige Austausch war überaus positiv und ich freue
mich auf die noch kommenden Gespräche.

Hast Du auch schon Kontakte zur Stadt, zum Stadt Ver-
band Sport und anderen Leonberger Sportvereinen ge-
knüpft?

Tatsächlich besteht hier bisher nur der Kontakt zum Sport-
amt der Stadt Leonberg in Person von Daniela Löffler und
dem Amtsleiter Florian Streib. Die weiteren Kontakte ste-
hen für die nächsten zwei Monate auf meiner Agenda.

Worin siehst Du eine vordringliche Aufgabe in der
nächsten Zeit?

Für mich selbst ist es wichtig, weitere Themenfelder genau-
er zu beleuchten und mir so ein immer größeres und um-
fassenderes Bild zu machen. Für den Verein und die Mitglie-
der ist meine aktuelle Aufgabe, die Beschlüsse der letzten
Delegiertenversammlung umzusetzen und den Fahrplan
des Vereins zu konkretisieren.

Du spielst Tischtennis. Wie ist das Gefühl, mit der Böb-
linger Mannschaft ein Auswärtsspiel in unserer Halle zu
haben?

Das letzte Spiel ist noch gar nicht so lange her – März die-
ses Jahres –, aber zu diesem Zeitpunkt war das Thema Ge-
schäftsführer beim SV noch nicht aktuell, daher war es ein
Spiel wie jedes andere.
Das nächste Spiel steht Ende Oktober an, aber in Böblin-
gen, und damit zumindest als Heimspiel. Ich habe mich

nach einigen Überlegungen entschieden, es nicht auszuset-
zen und werde, wenn es der Spielplan zulässt, auch in der
Rückrunde hier in Leonberg am Tisch stehen und sehe das
dann im Prinzip auch als Heimspiel - quasi in meiner Halle.

Gibt es Überlegungen, ggf. in unsere TT-Abteilung zu
wechseln?

Nein, darüber habe ich mir bisher keine Gedanken gemacht
und es kam auch noch keine Anfrage. Tischtennis ist mei-
ne Freizeitbeschäftigung, daher trenne ich das auch sehr
gerne von meinem Beruf und ich fühle mich in Böblingen
in der Tischtennisabteilung seit fast genau 25 Jahren sehr
wohl.

Was vermisst Du aus Deiner Zeit in Böblingen, was nicht?

Der kurze Arbeitsweg ist ganz klar nicht mehr gegeben
und dadurch eine gewisse Flexibilität verloren gegangen.
Ich bin fast den kompletten Sommer mit dem Fahrrad in
die Arbeit gefahren und habe es vor allem auf der Fahrt
nach Hause genossen, nicht im Auto zu sitzen, sondern di-
rekt den Wind im Gesicht zu spüren. Andererseits nutze ich
die Heimfahrt über die Autobahn jetzt oft, um Gespräche
zu führen und z. B. meine Oma öfters anzurufen.

Was ich nicht vermisse ist schwierig und es fällt mir im Mo-
ment auch nichts ein. Ich hatte eine schöne Zeit in Böblin-
gen und trotzdem bereue ich nichts.

Wie siehst Du die Entwicklung unseres SVs kurz- und
langfristig?

Der Verein hat ein großes Potential. Die Voraussetzungen
mit den vereinseigenen Liegenschaften sind sehr sehr gut.
Kurzfristig besteht die Aufgabe u. a. darin, die noch immer
wirkenden Pandemieeffekte ausschleichen zu lassen und
den Verein zusammen mit allen Abteilungen auf eine Mit-
gliederzahl von 5.000 und darüber zu entwickeln.

Langfristig ist hier sicher noch deutlich mehr möglich; aber
in welche Richtung das genau passieren wird, mag ich bis-
her noch nicht beurteilen.

Warum wird der SV auch in fünf Jahren noch der größte
Mehrsparten-Sportverein in der Region sein?

Ist er das denn heute? Wie definiert sich die Region?
Im näheren Umkreis gibt es keine größere Stadt, somit wird
der SV auch in fünf Jahren noch größer sein als Gerlingen,
Renningen, …
Betrachtet man jedoch die Region, gibt es mit Böblingen
und Sindelfingen bereits jetzt größere Vereine. Ich denke
aber, dass wir mit dem SV in fünf Jahren sicher näher an
diese aktuell größeren Vereine heranrücken.

Wie immer stelle ich zum Schluss einige kurze Fragen
mit der Bitte um spontane Antworten:

Was spielst Du am liebsten mit Deinen Kindern? Mit mei-
nem Sohn Fußball und mit meiner Tochter mit Einhörnern.



19

Urlaub in den Bergen oder am Meer? Am Meer.

Dein Lieblingstischtennisspieler ist: Ganz klar Timo Boll.

Bist Du eher Lerche (Morgenmensch) oder Nachteule
(Abendmensch)? Ich bin beides!

Was Dein Lieblingsfilm bzw. Deine Lieblingsserie? Gibt’s
nicht.

Welchen Lebenstraum möchtest Du Dir noch erfüllen?
Mit 60 Jahren in Rente gehen😉!

Lieber Carsten, herzlichen Dank für Deine Antworten.
Wir sind alle sehr froh, mit Dir einen hervorragenden
neuen Geschäftsführer zu haben und wünschen Dir
weiterhin alles Gute, viel Erfolg und viel Spaß in Deinem
Job bei unserem SV.

Die Fragen stellte Bärbel Hager

In eigener Sache: Aufgrund der Erkrankung meines Man-
nes werde ich meine ehrenamtliche Tätigkeit für das Ver-
eins-Magazin mit dieser Ausgabe beenden. Ich war (beim
TSV Eltingen und SV Leonberg/Eltingen) als Redakteurin
tätig, habe Berichte geschrieben, Fotos gemacht, die ein-
gereichten Artikel Korrektur gelesen und – mit viel Spaß
– die Interviews geführt. Ein großes Dankeschön geht an
meine Interview“opfer“ für die geduldige Beantwortung
aller Fragen.

Bärbel Hager
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American Football & Cheerleading

Luis Turian, football@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 0174/7758761, www.leonbergalligators.com

Seniors (Ü19):

Die Seniors haben es geschafft und ein hart umkämpftes
Saisonfinale gegen die direkten Aufstiegskonkurrenten
für sich entscheiden können: Der dritte Meistertitel im 5.
Spieljahr! Nun sind wir in der Regionalliga und die Zeichen
stehen voll auf Angriff; die Vorbereitung läuft seit Mitte
Oktober auf Hochtouren. Wir sind gespannt, wie sich die
Alligators in der dritthöchsten Spielklasse schlagen werden
- hoffentlich erneut vor überwältigender Heim-Kulisse!

Flaggies (U12/U15):

Nachdem die U15-Saison weniger erfolgreich verlief, konn-
ten unsere Flaggies in den vergangenen Monaten zeigen,
was in ihnen steckt. Zunächst machten unsere jüngsten
Flaggies in der Altersklasse U11 ihre ersten Schritte im Spiel-
betrieb und zeigten sich dabei direkt sehr abgezockt. Über
drei Spieltage hinweg blieb das Team gegen die Gegner
aus Ludwigsburg, Reutlingen und Biberach in 12 Spielen
ungeschlagen und sicherte sich die verdiente Meisterschaft.
Die U11-Meister: Emilia Bäuerle, Levi Bandtel, Noah Bryson,
Adrian Di Lillo, Aron Elizondo, Matti Fabian, Till Hoering,
Kilian Hoinisch, Leon Olbricht, Frederik Werling, Jakob Tietz

Juniors (U19):

Die bevorstehende Vorbereitung verspricht einen gewal-
tigen Umbruch für unser U19-Team. Ein talentierter Kader
junger Spieler wird von insgesamt elf engagierten Coa-
ches betreut, um die individuelle Förderung auf ein neues
Niveau zu heben. Besonders stolz sind wir auf die Erfolge
unserer U19-Spieler bei den Jugendauswahlen. Ein Mitglied
unseres Teams hat es in die U18-Auswahl geschafft und
nicht weniger als fünf unserer Spieler sind Teil der U16-Aus-
wahl. Zudem konnte einer unserer Junioren auf internatio-
naler Ebene glänzen und wurde in die deutsche U18-Flag
Nationalmannschaft berufen. Wir freuen uns sehr über die
zahlreichen Erfolge unserer Junioren und blicken mit hohen
Erwartungen auf die kommende Vorbereitung.

Nach den Sommerferien ging es in der Altersklasse U13
in die Herbstsaison. Mit starker Defense, die bei den Sie-
gen gegen Ludwigsburg (16:00) und Holzgerlingen (13:00)
keinerlei Punkte zuließ, und variabler Offense, die scoren
konnte, wenn es drauf ankam, wie beim knappen 17:12-
Sieg gegen Reutlingen, erspielte man sich das Champion-
ship-Game gegen die ebenfalls ungeschlagenen Stuttgart
Scorpions. In diesem mussten sich die Jung-Alligatoren
nach einem packenden Fight knapp geschlagen geben.

Man sieht das Potential, das in unserer Flag-Jugend steckt,
weshalb wir auf die weitere Entwicklung in den kommen-
den Jahren gespannt sein können! Neueinsteiger sind bei
den Flaggies immer herzlich willkommen. Unser Angebot
richtet sich an die Jahrgänge 2009 – 2016; unabhängig von
Größe und Statur findet beim Football jeder seinen Platz!

Autor: Jan Bartosch
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Freizeitsport

Margarete Häfele, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-48463

Alle Gruppen der Freizeitsportabteilung wünschen dem Papa Ralf und seiner Frau alles Gute zur Geburt von Sohn
Matti.

Viel Gesundheit und fröhliche Stunden zu dritt.

Margarete

Basketball

Tassilo Hackert, basketball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0160-92378125

Kleine Änderungen im Kader,
aber selbes Saisonziel

Nachdem Nikolaos Tokas 2022 sein Amt als Trainer der ers-
ten Herrenmannschaft niederlegte, ging das Landesliga-
team in der vergangenen Spielzeit mit Sven Schewior als
Spielertrainer in die Saison. Auch 2023/24 wird der erfah-
rene Big Man an der Seitenlinie und auf dem Spielfeld ste-
hen. Seine Mannschaft musste studiumsbedingte Abgänge
hinnehmen, wurde jedoch auch um zwei starke Akteure
verstärkt. Zum einen spielt Davide Rainis seine Debütsaison
für den SV. Der Italiener trainierte bereits große Teile der
abgelaufenen Spielzeit beim Team mit; nachdem er einen
Arbeitsvertrag in Deutschland unterzeichnete, gehört er
seitdem zum festen Bestandteil des Kaders und konnte in

den ersten Begegnungen direkt weiterhelfen. Ein weite-
rer neuer Baustein des Teams ist Danilo Vukajlovic. Bereits
in der Jugend spielte er für den SV (damals TSV Eltingen)
und wuchs anschließend in verschiedenen Jugendbundes-
ligateams zum Herrenspieler heran. In Eltingen ist er also
bereits bekannt und hatte keine Probleme, sich in die
Mannschaft zu integrieren – nun agiert er unter anderem
gemeinsam mit seinem Bruder Vladimir unter dem Korb.
Schewior kann daher auf eine starke Auswahl zurückgrei-
fen, mit der er noch einmal den Angriff auf die vorderen
Plätze und einen eventuellen Aufstieg forcieren möchte.
Nachdem in der vergangenen Saison Croatia Stuttgart und
die BSG Ludwigsburg den Sprung in die Oberliga schaff-
ten sowie PKF Stuttgart und die BSG Vaihingen-Sachsen-
heim eine Klasse nach unten in die Bezirksliga rutschten,
ergänzen in dieser Spielzeit die SZ Kornwestheim, die BG
Tamm/Bietigheim als Aufsteiger die Liga, hinzu kommt Hel-
las Esslingen als Absteiger aus der Oberliga. Dadurch ergibt
sich ein enges Leistungsgefüge in der Landesliga, das einen
spannenden und knappen Kampf um die ersten Ränge ver-
spricht.

Der Jugendbereich wird ausgebaut

Doch nicht nur im Aktivenbereich hat sich einiges getan:
Auch in der Jugend gibt es erfreuliche Neuigkeiten. Die
Mannschaften sind enorm gefragt und so gut wie aus-
gebucht. Neben der U12 und der U14 nehmen in dieser
Saison auch zwei U16-Mannschaften am Spielbetrieb teil.
Außerdem gibt es seit September ein Novum, denn mit
einem neugegründeten U8- und U10-Team gibt es erstmals
auch die Möglichkeit für ganz junge Basketballinteressierte,
in Leonberg Basketball zu trainieren. Somit kann die Bas-
ketballabteilung ein breites Spektrum abdecken und hat
für fast jedermann das passende Angebot in petto. Wei-
tere Informationen zu den Trainingszeiten und -orten fin-
det man hier im Vereins-Magazin, auf der Website, auf den
bekannten sozialen Netzwerken auf Nachfrage sowie per
Mail (basketball@sv-leonbergeltingen.de).

Sven Schewior geht in die zweite Saison als Spielertrainer
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Die Abteilung Fußball Aktive kann auf eine erfolgreiche Sai-
son 22/23 zurückblicken: Zwei Titel – die Meisterschaft der
Zwoiden und der Bezirkspokalsieg der Ersten gaben Grund
zu feiern.

Die Zwoide konnte eine bärenstarke Saison mit der Meis-
terschaft in der Kreisliga B krönen. 26 Spiele ohne Nieder-
lage, dazu mit nur 19 Gegentoren die beste Defensive der
Liga und mit der besten Tordifferenz konnte man sich mit
zehn Punkten Vorsprung den Aufstieg in die Kreisliga A si-
chern.

Die neue Saison 23/24 startete mit dem Duell gegen den
Absteiger aus der Bezirksliga, dem TSV Heimsheim. Nach
90 Minuten stand es trotz zahlreicher Chancen für unseren
SV nur 1:1. Trotzdem konnte sich das Ergebnis zum Ein-
stand in die neue Liga sehen lassen. Nach nun sechs ge-
spielten Spielen findet sich die Zwoide mit sieben Punkten
im Mittelfeld der Tabelle wieder. Die gezeigten Leistungen
geben große Hoffnung auf eine interessante und erfolg-
reiche Saison mit vielen Derbys. Auf geht’s Zwoide!

Die 1. Mannschaft blickt auf eine durchwachsene Saison
22/23 zurück. Neben dem Karriereende beim SV von Sven
Gritsch und der Auszeit seines Bruders Marco fehlten mit
Fabian Hahlgans und Julian Häusler auch weitere Stützen
der Mannschaft für eine halbe Saison. Trotzdem konnten
wir mit einigen Neuzugängen und dem neuen Trainerge-

spann Schäffer & Gitschier gut in die Runde starten. Sieben
Punkte nach drei Spielen konnten sich sehen lassen. Doch
darauf folgte eine schwache Phase unserer Schwarz-Gel-
ben: Am 9. Spieltag fand man sich auf dem 16. Tabellen-
platz wieder. Es fehlte die Konstanz, denn man schaffte es
über die gesamte Saison nur einmal, drei Spiele in Folge zu
gewinnen. Am Ende stand trotzdem ein 8. Rang.

Anders als in der Liga konnte man im Bezirkspokal sogar
sieben Spiele in Folge gewinnen. Diese Siege führten unse-
re Jungs bis ins Finale und zum Pokalsieg. Ein enges Finale
konnte mit 1:0 gegen Löchgau II gewonnen werden.
Somit kann von einer erfolgreichen Saison 22/23 für unsere
aktiven Fußballer gesprochen werden.

In die aktuelle Bezirksligasaison ist die 1. Mannschaft gut
gestartet. Nach sechs Spieltagen auf dem 3. Tabellenplatz
und weiterhin im Pokal vertreten. So kann und soll es wei-
tergehen, denn die letzten Spiele haben das Potenzial der
Mannschaft gezeigt.

Unsere beiden aktiven Mannschaften bedanken sich bei al-
len Zuschauern und Freunden für die Unterstützung in der
letzten und laufenden Saison und freuen sich, euch weiter-
hin bei Heimspielen mit leckerer Stadionwurst und einer
Vielzahl an Kaltgetränken zu versorgen. Natürlich wollen
wir euch auch mit unserem Fußball begeistern. Kommt
doch vorbei und schaut es euch an!

Fußball

Micha Gühring, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 01590-1136592,
http://sv-leonberg-eltingen.c.geomix-vereine.com/
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Die Schiedsrichter des SV Leonberg/Eltingen
suchen weiterhin Verstärkung!

Derzeit besteht die Schiedsrichterabteilung des SV Leon-
berg/Eltingen aus 16 Schiedsrichter/innen, die alle durch
die Schiedsrichtergruppe (SRG) Leonberg organisiert und
zu ihren Spielen eingeteilt werden.

Nach erfolgreich bestandener Prüfung dürfen wir Leevi
Heissler, Omar Obeid El-Ali und Lotta Radau herzlich in
unserer Schiedsrichterfamilie begrüßen!

Wir freuen uns, dass unsere neuen Schiedsrichter zukünftig
den SV Leonberg/Eltingen auf den lokalen Sportplätzen re-
gelmäßig vertreten werden.

Probiere es aus! Werde auch DU Fußballschiedsrichter!

Hierfür bietet die SRG Leonberg mindestens einmal jähr-
lich einen Neulingskurs für Schiedsrichteranwärter an. Da-
bei werden an acht Lehrabenden die 17 Fußballregeln des
offiziellen Regelwerks der FIFA erlernt.

Egal ob jung oder alt, männlich oder weiblich – jeder ist
willkommen!

Das Mindestalter beträgt 14 Jahre (Ausnahmen möglich!)

Folgende Vorteile erhältst du durch die Schiedsrichterlizenz:

• Aufwandsentschädigung (gutes Taschengeld!), zzgl.
Fahrtkostenerstattung

• Einsätze im Team (Schiedsrichter zu sein ist nicht nur ein
Einzelsport!)

• freier Eintritt zu allen Spielen im DFB-Gebiet (inkl. Bun-
desliga!)

• abwechslungsreiche Schulungsabende

• Förderung deiner Persönlichkeit (Durchsetzungsvermö-
gen, Verantwortungsbewusstsein, Souveränität, Belast-
barkeit, Teamfähigkeit)

• intensive Betreuung durch Paten in den ersten Spielen

• Gruppenzusammenhalt – du wirst niemals allein gelas-
sen!

Die SRG Leonberg bietet zudem einen internen Förder-
kader, in dem insbesondere die jüngeren Schiedsrichter
gezielt gesichtet, bei ihren Spielen begleitet und sehr gut
gefördert werden. Wer schon jung anfängt, hat bei ent-
sprechendem Engagement und Talent eine gute Chance, in
der Karriereleiter als Schiedsrichter aufzusteigen.

Der nächste Schiedsrichterneulingskurs findet im Januar/
Februar 2024 statt. Dieser findet in Teilen auch online statt
(Hybrid). Anfragen können direkt an unseren Schiedsrich-
terbeauftragten des SV Leonberg/Eltingen, David Modro
(E-Mail: david_modro@web.de), gerichtet werden. Er hilft
gerne weiter!

Weiterführende Informationen und den Anmeldelink zum
Neulingskurs gibt es auf der Homepage der SRG Leonberg
unter https://srg-leonberg.de/schiedsrichter-werden/.

David Modro

Think. Feel. Explore.

BEMOTIONlab®

Der “andere“ Ballettunterricht für Anfänger und Wiedereinsteiger
in Leonberg, Stuttgart und Umgebung

LEO: Sportwelt Leonberg

Franziska Zerweck
07152/3312071

www.bemotionlab.eu
kontakt@bemotionlab.eu
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Alte Herren

Im Jahr 2023 geht es weiter mit dem Zuwachs an neuen
„Alten Fußball-Herren“, so dass wir schon deutlich über 40
Kameraden zählen und das Training trotz flexibler Teilnah-
me immer sehr gut besucht ist.

Sportlich hatten wir Höhen und Tiefen; leider mussten wir
das Ausscheiden gegen den sehr starken und Titelvertei-
diger der letzten Saison, TSV Schwieberdingen, im Viertel-
finale des Bezirkspokals Ü32 verschmerzen.

Nach dem Turniersieg Anfang des Jahres in Höfingen
heimsten wir in Malmsheim den zweiten Turniersieg 2023
ein. Das heißt: in 2024 gilt es schon zwei Wanderpokale zu
verteidigen und gerne noch weitere in unsere „Vitrine“ zu
packen.

Anstelle einer Weihnachtsfeier veranstalteten wir dieses
Jahr ein wunderschönes Sommerfest inklusive Freund-
schaftsspiel gegen die Renninger AH. Das Wetter spielte
mit und die Hüpfburg kam für den Nachwuchs in unseren
Reihen genau richtig, aber auch für den einen oder ande-
ren AH-Kicker. Den Abend mit dem fantastischen Ambien-
te im Kreise der Familien, bei Gyros, Gitarre und Gesang
werden wir wohl sehr sicher auch im nächsten Jahr wieder
versuchen zu wiederholen und wer weiß, vielleicht setzen
wir noch einen drauf.

Mit sportlichen Grüßen

Vladimir Ribic
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Fußballjugend

Ingo Jung, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de, Tel: 0177-2136569

PROFESSIONELLE
GRÜNFLÄCHENPFLEGE

Mittelpfad 2
71063 Sindelfingen

Telefon 07031 879983
Fax 07031 879981

info@garten-und-gruen.de
www.garten-und-gruen.de

• Sportplatz- und Reitplatzpflege
•Reinigung von Kunststoffspielflächen
• Schnitt- & Fällarbeiten
• Pflege von Rasen- & Wiesenflächen
• Pneumatische Belüftung von Rasen-
flächen

• Pflege von Dach-, Gehölz- & Stauden-
flächen

•Baumstandortsanierung
• Pflanzarbeiten

Bei Fragen rund um die Pflege
von Sportanlagen und Vegetations-
flächen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.

Bericht der C-Junioren - Saisonstart 23/24

Wieder haben wir mit 65 eine sehr hohe Zahl an spannen-
den Spielern, die diese Saison in der C-Jugend spielen. Das
braucht viele Trainer!

Wir freuen uns sehr, dass Marlene Heck, Calogero Baiunco
und Gaetano Lo Prest zu uns gefunden haben. Gaetano, 30
Jahre alt, hat aktiv bei TSV Weilimdorf und TSG Leonberg
gespielt, und Calogero, 32 Jahre alt, war aktiv u.a. bei SKV
Rutesheim, TSG Leonberg. Sie beide haben die C3 über-
nommen. Sie sind beide Neueinsteiger, die nach der aktiven
Zeit als Jugendtrainer dem Fußball treu bleiben wollen. Die
C3 ist der perfekte Platz, um Erfahrung zu sammeln. Super,
dass ihr da seid! Marlene Heck, meine zwanzigjährige Toch-
ter, trainiert nun mit mir die C2-Junioren. Marlene hat viel
Erfahrung, was hochklassigen Jugendfußball angeht, als
Spielerin in Auswahlmannschaften und als aktive Spielerin
der VfL Sindelfingen Ladies. Sie bereichert unser Training
sehr. Ein positiver Nebeneffekt ist, da wir zwei sehr talen-
tierte Mädchen im Team haben, die beide wegen ihres gro-
ßen Talents auch regelmäßig zum Stützpunkt-Training ein-
geladen werden, dass Marlene für sie eine wichtige Stütze

ist. Marlene weiß aus eigener Erfahrung als ehemalige C1-
Spielerin beim TSV Eltingen, wie es sich anfühlt, mit 13- bis
15-jährigen Jungs spielen zu dürfen…. Ihr 14-jähriger Bru-
der im C2-Team wird jetzt natürlich sehr genau unter die
Lupe genommen…

Marlene Heck
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Die C1 haben die sehr erfahrenen D1-Trainer der letzten
Saison übernommen, Stefan Pratljagic und David Roque-
Vasquez. Beide Trainersöhne spielen in der C1. Von den
Trainern her sind wir nun breiter aufgestellt als letztes Jahr.
Danke an die Jugendleitung Patrick Richter, Ingo Jung und
Philipp Niebling, dass ihr erfolgreich an der Verbesserung
der Rahmenbedingungen arbeitet!

Gaetano und Calogero unten und unten rechts

Ganz wichtig, wie ich finde, können wir doch in dieser Be-
setzung unser Konzept weiterverfolgen, dass alle C1- und
C2-Spieler einen Startplatz auf dem Feld am Wochenende
haben. Derjenige, der es am Wochenende nicht in den Ka-
der der C1 schafft, spielt bei der C2, und wer es bei der C2
nicht in den Kader bringt, spielt in der C3. In anderen Ver-
einen sieht man immer wieder, dass dann Spieler, die mit
ihrer Leistung nur knapp dahinter sind - und das bei den
rasanten Entwicklungsschüben und Größenunterschieden
in dieser Altersklasse - deutlich an Boden verlieren. Durch
unsere Herangehensweise nehmen wir alle mit. Die Spie-
ler ziehen mit diesem Wissen auch häufig einen vollen Ein-
satz in der unterklassigen Mannschaft einem 15-minütigen
Kurzeinsatz höherklassig vor, weil sie merken, dass sie das
viel weiterbringt. Sehr erleichternd sind in diesem Zusam-
menhang die kurzen Wege, da alle C-Jugenden zeitgleich
trainieren. Da findet der Austausch von Spielern und Wissen
dort schon in aller Regelmäßigkeit statt. Wir sind ein großes
Team!

Die jetzige C1 ist überragend in die Regionenstaffel Nord
gestartet. Stand heute (Ende Oktober) kann nur die SKV
Rutesheim 1 Schritt halten mit unseren Jungs. Mit sehr vie-
len Spielern, die letzte Saison viel Spielzeit in der C2 und C3
erhalten hatten und deswegen jetzt so weit sind, solche
Leistungen abzurufen. Die starken ehemaligen D1-Spieler
tun ihr übriges und die unglaublich engagierten und über
den Maßen motivierenden Trainer Stefan und David tragen
zu diesem Zwischenergebnis bei.

Die C2 ist auch sehr solide gestartet. Es sind viele sehr
spielstarke Spieler des jüngeren Jahrgangs 2010 im Kader,
denen es noch etwas an Härte fehlt, wenn der Gegner uns
mit rustikaler Spielweise begegnet. Daran wird jetzt ge-
arbeitet. In Weil der Stadt wurde mit 7:2 gewonnen, gegen
Vaihingen/Enz 4:0 und in Asperg/Möglingen 7:0 - das wa-
ren allesamt erste Mannschaften der C-Jugend des gegne-
rischen Vereins!

Die C3 zieht sich auch achtbar aus der Affäre, die GSV Hem-
mingen 2 wurde mit 4:0 auswärts besiegt, dem folgten
nun drei sehr knappe Niederlagen. Das macht uns Trainern
nichts, solange wir sehen, dass die Qualität des Einzelnen
sich verbessert und der Teamgeist auf und außerhalb des
Platzes intakt ist. Die Jungs wollen es aber jetzt wissen - das
spürt man -; der nächste Sieg ist nicht weit entfernt!

Wir sind also in der richtigen Spur und ich bedanke mich
hier schon mal für die ersten fünf Monate der Zusammen-
arbeit mit allen Trainern in der C-Jugend! Super, dass wir
alle an einem Strang ziehen.

Mit sportlichen Grüßen
Jan Philipp (Jaffi) Heck, C2-Trainerteam

Stefan und David
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Gerätturnen

Romina Stichler, turnschule@sv-leonbergeltingen.de

P-Stufen allgemeine Berichte

11.2. Bezirkscup Süd LK3 1. Platz

11.3. Bezirksmeisterschaften Einzel in Rutesheim:
Yvonne Strey, Leonie Lauser, Naemi Hoffmann, Ela Bingöl
und Vian Oshinubi erturnten einen Podestplatz.

27.3. Gaumeisterschaften Einzel in Weissach
Im 4-Kampf der offenen Klasse konnten sich Luise Buch,
Yvonne Strey und Leonie Lauser noch für die nächste Ebe-
ne qualifizieren.
Naemi Hoffmann erturnte erneut den 2. Platz im 3-Kampf
der offene Klasse, dieser Wettkampf endete auf dieser Ebe-
ne.

13.5. Bezirksfinale Mitte Einzel Süßen
Leonie Lauser gewann den 4-Kampf der offenen Klasse
und auch Yvonne Strey konnte sich ein Ticket fürs Landes-
finale sichern.

20.5. Mehrkampf Cup in Renningen
Beim Mehrkampf Cup (Turnen und Leichtathletik) konnten
sich viele unserer Turnerinnen für das Landesfinale quali-
fizieren: Vian Oshinubi, Ela Bingöl, Maike Berns, Luise Buch,
Yvonne Strey, Sophia Mirenska.

24.6. Landesfinale offene Klasse
Unsere Mädels schlossen den Wettkampf mit einem 2. und
13. Platz ab.

8.7. Gärtringen Gaumeisterschaften Mannschaften
Unsere Mannschaften zeigten tolle Leistungen, leider
konnte sich mit dem Sieg nur die erste Mannschaft fürs
Bezirksfinale qualifizieren. Mit dem 5.Platz verpasste die
zweite Mannschaft dies knapp.
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25.06.2023 Landesfinale Mehrkampf in Heidenheim

Gleich fünf der jüngsten Wettkampf-Turnerinnen des SVs
hatten sich beim Mehrkampf-Cup am 20.05.2023 in Ren-
ningen für das Landesfinale in Heidenheim qualifiziert. Am
Vormittag begannen die Mädchen mit ihren Leichtathle-
tik-Disziplinen (50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung) im
Sparkassen-Sportpark, danach ging es in der Karl-Rau-Halle
an den Geräten (Sprung, Reck, Boden) weiter. Die Leicht-
athletik-Disziplinen zogen sich, sodass die Mädchen erst am
späten Mittag an die Geräte durften. Das letzte Gerät, den
Sprung, konnten die Mädchen mit Bravour absolvieren. Wir
gratulieren allen zu ihrer Leistung bei so einem großen Teil-
nehmerfeld in einem Landesfinale.
AK 8: 11. Luise, 19. Maja, 32. Victoria, 35. Valentina, 39. Nora
Wir gratulieren auch unseren größeren Turnerinnen zu den
guten Leistungen.
AK 13: 18. Ela, 21. Vian
AK 15: 5. Luise
AK 16/17: 6. Yvonne, 11. Sophia, 20. Maike

Start Sprint 50m

Maja Weitsprung

Valentina Weitsprung

Luise Weitsprung

Nora Weitsprung
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Gaufinale Mannschaft P-Stufen in Gärtringen

Am 16.07.2023 reisten unsere kleinsten Wettkampfturne-
rinnen mit zwei Mannschaften in der E-Jugend (8-9 Jahre)
und drei Mannschaften in der D-Jugend (10-11 Jahre) zu
ihrem Mannschaftwettkampf nach Gärtringen.
Den Start am frühen Morgen machte die E-Jugend. Der
Wettkampf startete am Schwebebalken, dem Zittergerät.
Hier war deutlich die Nervosität zu spüren. Ein eigentlich
langsames, ruhiges Gerät wurde aufgrund der Nervosi-
tät zu einem Wettrennen. Weiter ging es am Sprung. Hier
konnten die Mädchen saubere Handstand-Überschläge auf
einen Mattenberg zeigen. Maja und Luise wurden mit 14,1
von 15 möglichen Punkten belohnt. Valentina und Victoria
erturnten sich 13,7 Punkte, Franziska 12,9 von 15 Punkten
und Nina 12,2 von möglichen 13 Punkten. Auch am Reck
sammelten sie wichtige Punkte. Luise 14, Maja 13,8, Loui-
sa 13,2 und Nora 12,2 von 15 Punkten. Am letzten Gerät,
dem Boden, hieß es, nochmal alle Kräfte zu sammeln und
alles zu geben. Mit 13er Wertungen konnten die Mädchen
ihren Wettkampftag abschließen. Am Ende hieß es dann
Platz 7 für die erste Mannschaft vom SV mit Louisa, Luise,
Maja, Valentina und Victoria. Platz 16 belegten Franziska,
Nina und Nora.

Victoria Weitsprung

Mittags ging es dann weiter mit den D-Jugend-Turnerin-
nen. Hier gingen gleich drei Mannschaften vom SV an den
Start. Die Mannschaft eins mit Charlotte, Sofiya, Emma und
Annalena belegte nach einem soliden Wettkampf den 4.
Platz und verpasste nur ganz knapp das Treppchen. Beson-
ders am Balken konnten Annalena mit 15,2 und Charlotte
mit 14,6 von 16 möglichen Punkten wichtige Punkte für
das Team sammeln. Emma zeigte am Sprungtisch ihren neu
erlernten Handstandüberschlag und wurde hier mit nur
einem Punkt Abzug belohnt. Auch am Reck präsentierten
Sofiya mit 14,7 und Charlotte mit 14,6 Punkten saubere
Übungen.

Mit angereist: das Maskottchen-Team. Annalena, Charlotte, Emma und Sofiya strahlen nach ihrem
Wettkampf.
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Die Mannschaft zwei mit Amy, Julia und Salia zeigte schöne
Übungen und belegte am Ende des Tages Platz 19. Auch
die Mannschaft drei – Anna, Melia, Lena, Vanessa und Vito-
ria – turnte einen schönen Wettkampf; besonders am Reck
konnte Lena mit ihrer Übung 15,1 von 16 Punkten für das
Team sammeln.

Bezirksfinale P-Stufen in Herrenberg

Am 21. Oktober durfte die 1. Mannschaft des SVs beim
Bezirksfinale P-Stufen in Herrenberg in der offenen Klasse
an die Geräte. Nachdem die 2. Mannschaft die Qualifika-
tion dafür ganz knapp verpasste, war das Team mit Pau-
la Frick, Leonie Lauser, Leonie Schuhmacher, Naemi Hoff-
mann, Emma Uhle, Yvonne Streich, Luise Buch und Sophia

Miranska sehr breit aufgestellt und das Trainerinnenteam
um Dagmar Hackert hatte an Boden und Stufenbarren das
Luxusproblem, Turnerinnen trotz sehr guter Leistungen
beim Einturnen auf die Bank zu schicken. Es durften immer
nur fünf pro Gerät eingesetzt werden. Aus elf Mannschaf-
ten sollten sich nur drei qualifizieren. Der Einstieg an Boden
und Sprung gelang gut und am Stufenbarren sogar sehr
gut. Paula Frick bekam für ihr P9, also die höchste Schwie-
rigkeitsstufe, nur 0,6 Punkte abgezogen. Leider war das
Gerät mit dem größten Sturzrisiko, der Balken, das letzte.
Die Anspannung wuchs noch mehr, als die ersten beiden
Turnerinnen ein- bzw. mehrmals vom Gerät gingen. Jetzt
musste alles passen und das tat es dann auch. Emma Uhle
schloss mit einer souveränen 16,9 ab und das Team kam
damit erstmals knapp über 200 Punkte. Das reichte dann
sogar für den 1. Platz und die Qualifikation für das Landes-
finale am 18.11. in Schmiden.

Marcus Scheu
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Landesfinale 2023 Mehrkampf

Am Samstag, dem 24. Juni, wurde in Heidenheim wieder
das Landesfinale des Mehrkampfs durchgeführt. Nach der
Qualifikation im Mai in Renningen konnten sich zehn Jungs
für das Finale qualifizieren. Mit zwei Betreuern und einem
Kampfrichter ging es in aller Frühe wieder nach Heiden-
heim. Aufgrund des Ausrichterwechsels wurde die gesam-
te Wettkampfstruktur geändert. Waren früher samstags
die Pflichtmehrkämpfe und sonntags die Landesmeister-
schaften, wurde dieses Mal nach Geschlechtern getrennt,
so dass für die Jungs am Samstag das Landesfinale der
Mehrkämpfe und am Sonntag das Landesfinale im Einzel
anstand. Bei den Mädchen war es genau andersrum. Fazit:
neue Abläufe, andere Wettkämpfe und andere Übungen
im Turnen in den Riegen. Egal, für die Jungs ging es darum,
den Fokus auf ihre turnerischen und leichtathletischen Leis-
tungen zu richten. Waren sie doch freitags nach dem Turn-
training immer noch ins Stadion gegangen und hatten dort
noch eine zusätzliche Trainingseinheit angehängt. Teilweise
mit Unterstützung der Spezialisten von der Leichtathletik,
um z. B. die komplexe Kugelstoßtechnik richtig erklärt zu
bekommen. An dieser Stelle vielen lieben Dank an die LA-
Trainer, die mit Wissen und Material immer zur Seite stehen.
Für Philipp und Jonas ging es direkt im Stadion mit Ku-
gelstoßen los. Die neue Disziplin, die doch mehr Technik
erfordert als gedacht. Insofern war das Erreichen des ge-
steckten Ziels, über 6 m zu stoßen, ein gelungener Auftakt

In der Altersklasse 13 durften Jeremy und Paul in Ruhe
in der Halle anfangen. Am Boden, Barren und Reck sollte
ein Polster gelegt werden, um die Mitbewerber etwas auf
Abstand zu halten. Bei der Leichtathletik bedeuten erfah-
rungsgemäß geringe Leistungsunterschiede schnell viele
Punkte.

für beide. Nach Sprint und Weitsprung ging es in die Halle,
um dort an die Geräte zu gehen. Hier lieferten sie sich ein
Kopf-an-Kopf-Rennen. Am Ende waren Philipp mit Platz 4
und Jonas mit Platz 6 sehr zufrieden, auch wenn das Delta
von 1/100 Punkt zu Platz 5 für Jonas nur einen Wimpern-
schlag bedeutete.
In der Altersklasse 12 gingen Oskar, Max und Lorenz an
den Start. Auch für sie fing der Wettkampf im Stadion an.
Warten auf den Startschuss, möglichst weit springen und
den ungeliebten Wurfball in die Ferne schleudern.

Bevor es an die geliebten Geräte in der Halle ging. Dort
hieß es: so routiniert, wie es geht, die trainierten Übungen
abspulen und das, obwohl sich das eine oder andere Sand-
korn noch im Trikot versteckt hatte. Mit Platz 9 von Oskar,
12 von Lorenz und 13 von Max waren alle drei sehr gut
unterwegs.

Wie immer war für die Trainer im Wettkampf bei beiden
eine deutliche Steigerung zum Training zu erkennen, da
der Fokus rein auf dem Wettkampf lag und die Ablenkung
geringer ausfiel als im Training. Insofern waren der 4. Platz
von Paul, mit einem knappen Punkt Rückstand auf den
Zweitplatzierten, für ihn genug Ansporn, um im nächsten
Jahr auf das Treppchen zu kommen, und der 6. Platz von
Jeremy alles in allem eine sehr gute Leistung nach einer
langen Wettkampfsaison.
In der Altersklasse 9 startete Kilian in der Turnhalle. Am An-
fang war noch etwas Nervosität zu spüren, so dass er am
Boden deutlich unter seinen Möglichkeiten turnte. Diese
fehlenden Punkte konnte er über den ganzen Wettkampf
nicht mehr egalisieren, war er doch sonst leistungsmäßig
immer an den Führenden dran. Da die Leistungsdichte in
seiner Altersklasse sehr hoch ist, konnte er am Ende einen
guten 8. Platz erreichen.

Entspannt und ohne große Sorgen gingen Anton in der
Altersklasse 10 und Paul Mattner in der Altersklasse 11 im
Stadion an den Start. „Bewegen macht Spaß“ ist dabei ihr
Motto. Die Festlegung auf eine Sportart haben sie noch
nicht getroffen, wodurch die konzentrierte Trainingsinten-
sität nicht so hoch ist. Rennen, Springen, Werfen - alles kein
Problem. Die Leistungen sind super und sie sind immer vor-
ne dabei. Der Umstieg auf das Turnen und die volle Kon-
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zentration auf die Spannung und das Austurnen gestaltete
sich dann doch etwas schwieriger. Entsprechend war der
16. Platz für beide ein super Ergebnis.

Als Fazit bleibt: Es ist immer ein besonderes Ereignis, sich
mit Württembergs Besten zu messen und die Bereiche des
Turnens zu streifen, die mehr sind als nur die reine Turnhal-
le, und die die Breite des Turnsports abbilden.

Am Ende hieß es dann, wie immer, warten auf die Ergebnis-
se. Trotz des geänderten Wettkampfmodus‘ war die Ergeb-
niseingabe durch die drei Standorte eine Herausforderung.
Einige Teilnehmer waren zusätzlich noch im Schwimmbad.
Aber auch das waren die Jungs mittlerweile gewohnt.

Abteilungsversammlung 2024 Gerätturnen

Liebe Mitglieder der Abteilung Gerätturnen. Wie letztes Jahr wollen wir die Abteilungsversammlung 2024 wieder in
Präsenz in der kleinen Halle im Vereinssportzentrum des SVs stattfinden lassen. Dazu sind alle Mitglieder der Abteilung
Gerätturnen herzlich eingeladen.
Anmeldungen, Anträge und Anmerkungen nehmen wir gerne unter: <turnschule@sv-leonbergeltingen.de> entgegen.
Details der Tagesordnung entnehmt Ihr/Sie bitte der folgenden Einladung:

SV Leonberg/Eltingen Abteilung Gerätturnen
Einladung zur Abteilungsversammlung

am 20. Februar 2024 um 19:00 Uhr
in der kleinen Turnhalle (Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg)

Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Jahresbericht der Abteilungsleitung über das Jahr 2023
6. Berichte der Sportarten
7. Finanzberichte des Kassiers für 2023
8. Aussprache über die Berichte
9. Berichte der Kassenprüfer
10. Entlastung der Abteilungsleitung

11. Wahlen
o der 1. stellv. Abteilungsleitung
o Kassier:in
o Schriftführer:in
o Koordinator:in Wettkampf
o Koordinator:in Veranstaltungen
o Koordinatior:in Wettpampfsport
o Koordinatio:in Breitensport

12. Genehmigung des Wirtschaftsplans für das laufende
Jahr

13. Satzungsgemäß gestellte Anträge
14. Anfragen, Anträge, Verschiedenes

Romina Stichler
Abteilungsleiterin
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Landesfinale 2023 – Einzel

Aus den Reihen der Turner des SV Leonberg/Eltingen hat-
ten sich dieses Jahr über die drei Qualifikationsebenen mit
Levi und Philipp zwei Turner für das württembergische Lan-
desfinale am 25. Juni in Weil im Schönbuch qualifiziert.
Trotz Autobahnsperrung ging es morgens um 9 Uhr für
Levi los. Etwas angeschlagen von einer vorgegangenen Er-
kältung ging er in den Wettkampf.
Am Startgerät, den Ringen, war die Nervosität noch an-
zumerken. Die Übung hatte vor den wachsamen Vaterau-
gen im Kampfgericht einige kleinere Herausforderungen,
wurde aber mit guten 14,20 Punkten bewertet. Über den
Sprung, an dem Levi eine saubere Sprunghocke zeigte,
ging es an den Barren. Dort ging es los mit einer Stemme
vorwärts, über einen sauberen Winkelstütz und den Ab-
gang über den Handstand. Die Übung wurde, wie auch die
an den Ringen, mit 14,20 Punkten belohnt.

Zum Abschluss ging es an den Boden. Saubere Räder, Rol-
len, Sprünge und Drehungen waren gefordert und Levi
konnte diese auch zeigen.

An Ende eines langen und aufregenden Wettkampfs gegen
Turner aus den württembergischen Hochleistungsburgen
Wetzgau und Ludwigsburg stand ein sehr guter 18. Platz.
Levi und sein „persönlicher“ Kampfrichter waren mehr als
zufrieden.

Am Nachmittag startete dann Philipp als Nachrücker in
den Wettkampf. Für ihn war es der zweite Wettkampf an
diesem Wochenende. War er doch noch am Samstag im
Landesfinale der Mehrkämpfer im Einsatz und konnte dort
einen sehr guten 4. Rang erturnen.
Auch er hatte seinen persönlichen Vater-Kampfrichter, wo-
durch die Betreuung von anderen Trainern mit übernom-
menwerdenmusste. Nicht optimal, aber leider nicht anders
darstellbar. Damit fehlte vor allem das gewohnte Heben an
die Ringe und die mentale Vorbereitung. Als Nachrücker in
der Offenen Klasse gegen Turner anzutreten, die bis zu 15
Jahre älter sind, da war die Zielsetzung von vornherein klar:
Wettkampfpraxis gewinnen! Der Abstand der Ausgangs-
werte war bereits zu groß, um wirklich vorne mitturnen
zu können.

Der Wettkampf lief auf einem sehr ordentlichen Niveau
ohne große Höhen und mit nur einem Absteiger am Seit-
pferd, so dass Philipp bei der ersten Siegerehrung über-
rascht war, dass ein 9. Rang auf der Urkunde stand. Die
aufgerufene Reihenfolge führte bei vielen Turnern zu Ver-
wirrung, so dass von der Wettkampfleitung nochmal nach-
geschaut wurde und es sich herausstellte, dass bei einigen
Turnern ein Gerät in der Addition gefehlt hat. Also gab es
eine zweite korrigierte Siegerehrung.
Am Ende erreichte Philipp mit 78,15 Punkten den 17. Rang
und war deutlich zufrieden mit seinem Doppel-Landesfi-
nal-Wochenende.
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Gaufinale der Mannschaften 2023 - Oldies am Start

Nach vielen Einzelwettkämpfen über die diversen Ebenen
steht im Herbst immer noch der Mannschaftswettkampf
an. Dieses Jahr ging der SV Leonberg/Eltingen mit drei
männlichen Mannschaften in den Wettkampf in Maichin-
gen.
Die Jugend D startete verletzungsbedingt nur mit Nikolay,
Simon und Paul Mattner, so dass jede geturnte Übung di-
rekt in die Wertung kam. Da abzusehen war, dass gegen
die zwei Mannschaften der WTG Heckengäu zu dritt kein
Durchkommen war, war der Druck nicht groß.

Dadurch konnten sie relativ unbemerkt von ihren Trainern
ihren Wettkampf turnen. Am Ende erreichten sie einen ver-
dienten 5. Rang.

reinzuhauen. Sowohl für die Jungs als auch für Heiko, sich
nicht schlagen zu lassen. Insofern war im Wettkampf die
meistgehörte Frage: „Heiko, wie viele Punkte hast Du ge-
turnt?“

Die Jungs erturnten sich in diesem Wettkampf den 2. Platz
knapp hinter der Gemeinschaftsriege der WTG Heckengäu.
Ein super Ergebnis und eine große Runde Eis für alle.

Bei der Jugend C gingen Lorenz, Max, Jeremy, Paul Linsky,
Colin und Oskar an den Start. Da alle fit waren, konnte sich
jeder auf seine fünf guten Geräte konzentrieren. Das Beste
aus sich herauszuholen war das Ziel, ging es doch darum,
den internen Wettstreit mit dem Trainer zu gewinnen. Dein
interner Wettkampf mit den Trainern?
Im Mannschaftswettkampf 2022 gaben die Trainer die Zu-
sage, bei zu wenigen Turnern mitzuturnen, da auch noch
mehrere „Oldies“ an die Geräte gegangen waren. Entspre-
chend waren Heiko und Raphael bei der Offenen C gemel-
det. Jeder Jugendturner, der mehr Punkte als Heiko turnt,
sollte ein Eis bekommen. Ansporn genug, nochmal richtig
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In der Männer-Dienstagstrainingsgruppe hatte es sich her-
umgesprochen, dass mit Philipp und Jonas zu wenige Tur-
ner für eine Mannschaft in der nach oben offenen Klasse
vorhanden waren und dass Heiko und Raphael an die Ge-
räte gehen wollten. Genug Ansporn für Marcus, Jörg und
Gerold, das Training zu intensivieren, um hier mal wieder
zu zeigen, was in den Ü30-Knochen noch alles steckt. Es
wurde im Training geknobelt, wer an welches Gerät ge-
hen würde und wer „aus der Mannschaft geturnt“ würde,
waren doch Philipp und Jonas an allen sechs Geräten ge-
setzt. Der kurzfristige Ausfall von Gerold und die unklare
gesundheitliche Situation bei Raphael führten dann aber
dazu, dass kurzfristig Christoph noch in die Mannschaft
hochgezogen wurde. Als Konsequenz stand Heiko mit sei-
nen zwei eigenen Kindern in einer Mannschaft. Etwas, was
nicht viele Turner und Trainer von sich sagen können.
Trotz Trainingsausfalls ließ es Raphael sich nicht nehmen,
doch an die Geräte zu gehen. Durchbeißen war die Devise
und auch den Jungs zu zeigen, dass Aufgeben keine Op-
tion ist. Raphael konnte an seinem Paradegerät, den Rin-
gen, mit 17,6 Punkten die Tageshöchstwertung im Wett-
kampf beisteuern.

Marcus mit Ü50 ging am Reck und an den Ringen an den
Start. Im Training noch locker, war ihm doch anzumerken,
dass die Herausforderungen im Wettkampf nochmal höher
sind: Sich nicht verletzten und nicht blamieren, wo doch
immer mehr kleine „Handicaps“ im Alter dazu kommen.

Jörgs Spannung am Barren, an den Ringen und am Seit-
pferd garantierten der Mannschaft gute Punkte und lösten
Begeisterungsstürme bei den Töchtern aus: „Was der Papa
alles noch kann!“

Auch die Leistungen von Heiko wurden durchweg positiv
vom Kampfgericht gesehen, war hier doch die Spannung
und das Austurnen der Schlüssel zum Erfolg, weniger die
Schwierigkeiten.

Für die drei Jugendturner Jonas, Christoph und Philipp war
die Situation eher ungewohnt. Mit vier „Oldies“ zusammen
in einer Mannschaft zu turnen, die teilweise nicht höher-
wertig waren, aber doch die nötige Routine hatten, mit
Spannung diese Übungen zu turnen. Sie hatten sich vorge-
stellt, höhere Wertungen als Heiko zu bekommen. Klappte
nicht immer und wenn, dann nur ganz knapp.

Immerhin konnte sich die Mannschaft aus Jung und Alt
den 3. Platz sichern.

Wenn die Trainer selbst turnen, fehlt die konstante Betreu-
ung und auch bei den Kampfrichtern konnte mit Fabio und
David nicht das volle Kontingent ausgeschöpft werden,
was dankenswerterweise vom Veranstalter aber ausgegli-
chen werden konnte.
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Was bleibt?
Ein besonderer Wettkampf für alle.
• Mit den „Alten“ zu turnen und zu merken, dass die auch
noch was draufhaben.

• Für die, die ein Eis bekommen haben, da sie besser ge-
turnt hatten als Heiko, war es eine Überraschung, dass es
doch nicht so einfach ist, wie gedacht.

• Als Trainer mit den beiden eigenen Jungs in einer Mann-
schaft anzutreten.

Eine bleibende Erinnerung für alle und der Ansporn, das
Trainingsjahr zu nutzen, um besser zu werden als der eige-
ne Trainer und diese wieder auf die Trainerbank zurückzu-
schicken.
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Neue Kampfrichterinnen

An zwei Septemberwochenenden waren einige unserer
Turnerinnen sehr fleißig - sie nahmen an einer Kampfrich-
ter-Ausbildung teil!

Ein großes DANKE🤩 dafür, denn ohne eigene Kampfrich-
ter ist kein Wettkampf möglich!

Die Kampfrichter-D-Ausbildung inkl. Prüfung fand vom 15.-
17.09. in Holzgerlingen statt.
Maike, Finja, Sophie, Ruby, Karla, Luise, Yvonne und Mia
nahmen teil und bestanden die Prüfung!

Zur Kampfrichter-C-Ausbildung ging es für Xenia, Emilia
und Lucie vom 16.-17.09. nach Bartholomä. Sie hatten an-
schließend eine Woche Zeit zum Lernen und bestanden am
24.09. im SpOrt in Stuttgart ihre Prüfung!

Kurz erklärt:
Die Kari-D-Ausbildung ist der Einstieg in Kampfrichter-Welt.
Es dürfen dann die Übungen der P-Stufen-Wettkämpfe be-
wertet werden.
Bei der Kari-C-Ausbildung geht es in den Kür-Bereich, hier
kommen dann noch einige „Kürzel“ (siehe Bilder, der rote
Pfeil!) und Regelungen, die zu beachten sind, dazu - alles
nicht ganz so einfach😊.

Herzlichen Glückwunsch an die Turnerinnen und ein großes
Dankeschön an die Eltern, fürs Fahren und die Zeit, die da-
für freigehalten wird!

Bericht von Uta Schleenvoigt

Erklärung KürzelXenia, Emilia und Lucie

Maike, Finja, Sophia Ruby und Karla
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Kinder- und Jugendtage am 08. und 09. Juli 2023

Wie jedes Jahr im Juli war unsere Turnabteilung mit einem
tollen kulinarischen Angebot bei den Kindern- und Jugend-
tagen vertreten. Viele Besucher zog es an dem heißen Wo-
chenende in den Stadtpark. Vor allem am Samstag war
unser Stand sehr gut besucht und wir hatten bis nachts alle
Hände voll zu tun. Mit einer Aufführung auf der Airtrack
begeisterten von klein bis groß unsere Turnerinnen und
Turner die Zuschauer bei den Kinder- und Jugendtagen.
Mit Rolle, Handstand, Rad bis hin zu Salto, Schraube oder
akrobatischen Sprüngen zeigte jeder sein Können.

Unsere Turndamen hatten den Kaffee-, Kuchen- und Cock-
tailstand wieder voll im Griff. Wir sind sehr dankbar, eine so
tolle, engagierte und zuverlässige Truppe zu haben, die uns
bei vielen Veranstaltungen mit voller Begeisterung unter-
stützt. Auf noch viele weitere Jahre mit EUCH. Danke!

Ein großes DANKESCHÖN geht an unser Orga-Team, das
viele Vorbereitungen Wochen und Tage zuvor bewältigt
hatte, aber auch an unsere Eltern, Trainer, Turner und Tur-
nerinnen, die an unseren vielen Ständen voll im Einsatz wa-
ren und teilweise mit Doppelschichten zum guten Gelin-
gen beigetragen haben. Bereits der Auf- und Abbau ist ein
großer Aufwand, der sehr viele Helfer benötigt. Ob beim
Crêpes-Stand, an der Fritteuse und am Bierwagen, viele
Schichten waren in zwei Tagen zu besetzen. Für nächstes
Jahr wünschen wir uns noch mehr helfende Hände. Kommt
in unser Team und erlebt die Kinder- und Jugendtage mit
uns.

Bedanken wollen wir uns bei der Bäckerei Zachert, der Fir-
ma Getränke Mezger, der Metzgerei Ruff und dem Sport-
heim Gebersheim für die tolle Zusammenarbeit.

Gerätturnen weiter auf Seite 46

Landeskinderturnfest in Esslingen

Durch die Medien ging es, an den S-Bahn Info-Screens war
es angeschlagen und 30 Turner und Turnerinnen und 8 Be-
treuer des SV Leonberg/Eltingen waren beim Landeskin-
derturnfest in Esslingen dabei. Am Freitag 14:45 war Treff-
punkt am Bahnhof in Leonberg. Wettkampfbekleidung,
Schwimmzeug und alles, was für eine Übernachtung in
einer Schule benötigt wird, war dabei.
Das Gepäck schnell im Vereinssprinter verstaut, Mama und
Papa Tschüss gesagt und mit dem Betreuerteam um die
Abteilungsleiterin Romina ging es los. Allein die Hinfahrt
mit Umstieg in Zuffenhausen in eine volle S-Bahn und ein
Sprint über die Bahngleise im Hauptbahnhof erzeugten
beim Betreuerteam etwas Puls, bei den Kindern eher Vor-
freude auf ein Wochenende ohne Eltern. Schlafen in der
Schule, Disco auf demMarktplatz, jede Menge Mitmachan-
gebote und ein kleiner Wettkampf standen auf der Agen-
da.

Angekommen in Esslingen, ging es zu Fuß vom Bahnhof zur
Schule. Zur Überraschung aller war für uns die Turnhalle der
Schule vorgesehen. Also hatte jeder viel Platz und auch der
Bodenläufer konnte noch aufgebaut werden. Neben dem
Finden des richtigen Platzes und der richtigen „Nebenschlä-
fer“, war der 1. Punkt das Herrichten der Schlafstätte. Iso-
matte ausrollen, Luftmatratze aufpumpen, oder Fabio tief
in die Augen schauen, dass er das übernahm, Stuhlreihen
als Schutz aufbauen und die ersten Süßigkeiten vertilgen.
Ein wichtiges Ritual des Landeskinderturnfestes ist es, auf
den T-Shirts möglichst alle unterschreiben zu lassen. Auch
dazu hatten die Betreuer die Edding-Stifte schon einge-
packt und die Kinder gingen auf die Jagd nach Unterschrif-
ten, bis die T-Shirts vollgeschrieben waren.
Als dann auch die letzten Nachzügler, die noch auf Schul-
veranstaltungen waren und von den Eltern nachgebracht
worden sind, da waren, ging es los. Zu Fuß in die Stadt und
die ersten Mitmachangebote mitnehmen. Schließlich gab
es wieder etwas zu gewinnen. Dann ab vor die Bühne am
Marktplatz und feiern. Hits wie „Dorfkinder“ wurden aus
vollen Kehlen mitgesungen.



39www.brueckner-textile.com
FASCINATING TEXTILE MACHINERY

Schläger, Netz, Trikot ...
... was BRÜCKNER damit zu tun
hat, erfahrt ihr…

… auf unserer Website oder
ausführlich bei einer
abwechslungsreichen und
spannenden Ausbildung.
Wir bieten verschiedenste
Ausbildungs- und Studienplätze*.

Einfach mal rein klicken!

* Beschreibung,
Dauer, Stationen und
Voraussetzungen
erfährst Du in
unserem Azubiblog:

brueckner.textile
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Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 615 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de

Meine Sportart: Hausgeräte reparieren!

Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 613 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de
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Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Dann nehmen Sie Kontakt auf:

Geschäftsstelle SV Leonberg/Eltingen e.V.
Telefon: 07152-33528-11

E-Mail: naehrich-radocaj@sv-leonbergeltingen.de

MONTAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2009 – 2011 )
DIENSTAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2009 – 2011 )
MITTWOCH : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2007 – 2009 )
DONNERSTAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2011 – 2013 )
FREITAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2015 – 2017 )

www.fussballakademie-leonberg.de

FUSSBALL AKADEMIE LEONBERG
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Liebe Leserinnen und Leser,
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Unternehmungen unsere Inserenten.

Vielen Dank!

Wir fertigen
Ihr Traumfenster.

Agnes-Miegel-Str. 4/1 · 71229 Leonberg
Tel. 07152/2 75 77 · www.leopold-fenstermanufaktur.de

Fenster Haustüren Sonnenschutz

✃✃

Dr. Scheltdorf Apotheken OHG
Leonberger Str. 108 . 71229 Leonberg

Wir haben für Sie unverändert
geöffnet:
Mo. – Sa. 8.30 – 20.00 Uhr
jeweils durchgehend
www.central-apotheke.de

3,30 € Spar-Coupon: bis 33 % sparen
Ab einem Einkaufswert von 10,- Euro (ausgenommen sind verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel, Rezeptzuzahlungen und bereits im Preis reduzierte
Produkte) erhalten Sie mit Vorlage des Coupons 3,30 Euro Rabatt . Dieser Gut-
schein gilt auch in unseren weiteren Apotheken: Apotheke Neue Stadtmitte,
Graf-Ulrich-Apotheke sowie Stern-Apotheke, alle in 71229 Leonberg. Nicht
kombinierbar mit anderen Rabatt-Gutscheinen unserer Apotheken. Gültig bis

48 Jahre

30.06.2024
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FAMILIENBRAUEREI SEIT 1654

0,33 l
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S CHWÖRER S TEUERBERATE R

Untere Burghalde 71 71229 Leonberg
07152 90 111 90 kanzlei@schwoerer-stb.de
www.schwoerer-stb.de

Eine gute Ausbildung ist
immer das Sprungbrett
nach oben.

+ Wir bieten einen
Ausbildungsplatz zum
01.09.2024.

+ Interesse an einem
Schnupperpraktikum in einer
krisensicheren Branche?

www.schwoerer-stb.de/karriere
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SEIT ÜBER 100 JAHREN - WIR SIND ELTINGEN!

TRADITION SEIT 1920 IN VIERTER GENERATION
DER HERRENAUSSTATTER IN DER REGION

MIT EIGENER SCHNEIDEREI IM HAUS

Bekleidungshaus Schmidt I Bismarckstrasse 22 I 71229 Leonberg/Eltingen I Tel. 07152/46766 I www.wibbel.de

Hochzeit - Schulball - Konfirmation - Business - Freizeit - Maßkonfektion - Schuhe
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Mit dem Bus ging es dann zum Wettkampf. Dieses Mal nur
drei Geräte. Leider war die Busversorgung etwas schwierig,
so dass die Betreuer schauen mussten, dass die Jungs und
Mädels rechtzeitig in der Sporthalle ankamen.
Hier war dann die erste Überraschung: Die Hallen waren
kleiner als in Künzelsau im Jahr 2022 und das, obwohl deut-
lich mehr Teilnehmer gemeldet waren. Entsprechendwaren
auch die Schlangen lang. Die Betreuung der Jungs erwies
sich als schwierig, so dass sich eine gewisse Frustration bei
den Turnern einstellte und die Konzentration in der lauten
und stickigen Halle sehr schwierig aufrecht zu erhalten war.

Müde und „abgetanzt“ ging es dann in mehreren Gruppen
in die Unterkunft. Das ins Bett gehen dauerte dann noch
etwas. Zähneputzen, unter die Dusche springen, auf dem
Gang mit anderen spielen und einfach irgendwie wach
bleiben.
Der Samstag startete dann erwartungsgemäß für die meis-
ten etwas übermüdet. Nach dem gemeinsamen Frühstück
hieß es Geschirr spülen und dann fertig machen für die
Stadt. Der Wettkampf startete planmäßig erst am Nach-
mittag, so dass noch genug Zeit bleib, die Turnfestmeile
zu erobern und das eine oder andere Mitmachangebot zu
nutzen.














































































